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„Fair ist besser!“
Kamener Fußball Quiz 

Parallel zum in Deutschland 
g r a s s i e r e n d e n Fu ß b a l l f i e -
ber bewerben Jutta Eickel-
pasch (Verbraucherzentrale) 
und Rüdiger Büscher (Stadt 
Kamen) „Faire Fußbälle“. Bei-
de arbeiten auch aktiv in der 
Steuerungsgruppe „Fairtra-
de-Town-Kamen“ mit. 

Diese Steuerungsgruppe „Fair-
trade-Town-Kamen“ verlost an 
Kinder und Jugendliche jetzt fünf 
faire Fußbälle. Was ist zu nun tun? 
Schickt einfach bis zum Ende der 
EM am 14. Juli eine Postkarte mit 
zwei Sätzen an die unten ge-
nannte Adresse, auf der steht, 
warum ihr einen fairen Ball gut 
findet und ob ihr schon mal ei-
nen ausprobiert habt. Wer (noch) 

nicht gut schreiben kann, malt 
einfach einen Ball auf die Karte. 
Wichtig: Alter und Adresse ange-
ben, damit die Gewinner:innen 
informiert werden können. 

Postkarte „Fußball-Quiz“: Persön-
lich in der Verbraucherzentrale 
abgeben oder einwerfen – Um-
weltberatung der Verbraucher-
zentrale Kamen, Kirchstr. 7, in 
59174 Kamen.

Faire Bälle werden zu gerech-
ten Bedingungen produziert, 
d.h. es wird auf fairere Löhne 
und Gesundheitsschutz geach-
tet, Kinderarbeit ist verboten. 
Die meisten Fußbälle dieser Welt 
kommen aus Pakistan, wo große 
Armut herrscht.
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Das kostenlose Sommerkultur-
programm „SUMMERlife“ des Ka-
mener Kulturbüros ist auch in 
diesem Jahr mit Konzerten, Kin-
dertheater oder größeren Veran-
staltungen – alles open air – an 
verschiedenen Stellen im Stadtge-
biet zu sehen. Im Juli können Sie 
sich auf folgende Events freuen:

Am Samstag, 6. Juli, singen die 
„Sangesfreunde Kamen“ und der 
„Männerchor Wasserkurl“ in der 
Fußgängerzone. Los geht’s um 11 
Uhr. Anschließend geht’s für die 
Chöre zum REWE Markt nach Meth-
ler an der Einsteinstraße. Hier tre-
ten sie erneut ab ca. 12.30 Uhr kos-
tenlos auf.
Am Mittwoch, 10. Juli, lautet ab 17 
Uhr das Motto in der Fußgänger-
zoen „Wie im Märchen“. Die beiden 
Schauspieler vom Buchfink-Theater 
nehmen die Zuschauer mit auf eine 
Fantasiereise in eine andere Welt, 
in der alles möglich zu sein scheint. 
„Denn, was immer du sehen möch-
test, stell es dir einfach vor – und 
schon ist es da.“ Doch zuallererst 
sind Fantasie und Ideenreichtum 
der Kinder gefragt. Durch eine ge-
schickte Fragestellung und mimisch 
hervorragend dargebotene Vorga-
ben entwickelt das Duo zusammen 
mit den Kindern ein neues Märchen. 
Im „Balou“ gibt es diesmal den Rie-
sen, der gefühlt mächtige Probleme 
mit einem schmerzenden Zahn hat. 
Dann ist da der etwas vergessliche 
Eduard, der im Wald Pilze sammelt. 
Aber natürlich auch, weil sie nicht 
fehlen darf, eine schöne Prinzessin, 
eingesperrt von ihrem Vater, dem 
schlecht gelaunten König. 

„Emscherblut“, das erfolgreiche Im-
provisationstheater aus dem Pott, 
kommt am Freitag, 20. Juli, um 
20 Uhr in die Kamener Innenstadt 
(Kamen Quadrat/Adenauer Stra-
ße) Schauspielkunst, Interaktion, 
spontane Comedy und Wortspie-
lereien stehen im Mittelpunkt die-
ser Improshow. „Emscherblut“ treibt 
Dichtkunst, Pantomime und große 
Oper auf die Spitze. Auf Zuruf be-
stimmt das Publikum z.B. Themen, 
Orte, Tätigkeiten oder Gefühle. Se-
hen Sie, wie vor Ihren Augen aus Ih-
rem Vorschlag eine spannende und 
witzige Szene zubereitet wird.
Nicht open air, dafür aber sicher 
ein Genuss für Freunde der Orgel-
musik ist das Konzert für vier Hän-
de und vier Füße am Sonntag, 14. 
Juli, um 17 Uhr in der Pauluskir-
che. Gemeinsam mit Norbert Sta-
schik spielt Kantor Arnault origina-
le Werke und eigene Bearbeitungen 
bekannter Werke für Orgel vier-
händig. Im Programm stehen zum 
Beispiel der Boléro von Ravel oder 
das Präludium zur Oper Tannhäu-
ser von Richard Wagner. Norbert 
Staschik studierte Kirchenmusik 
an der staatlichen Hochschule für 
Musik Detmold, Abteilung Dort-
mund mit dem Abschluss A-Exa-
men und ist seit 2003 Kantor in der 
ev. Georgs-Kirchengemeinde Dort-
mund (Stadtbezirk Aplerbeck). Ra-
phaël Arnault studierte Kirchenmu-
sik in der Musikschule Lübeck und 
in Hamburg. Ab August 2024 ist Ar-
nault Propsteikantor für das Stadt-
dekanat Frankfurt am Main. 

Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de wird gebeten.

„SUMMERlife“ in Kamen
Bunte Open-Air-Events im Juli
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Bald ist wieder Grillsaison, und 
zum Gebrutzelten vom Rost ge-
hören leckere Beilagen einfach 
dazu. Besonders beliebt sind 
Dips, die sowohl Fleisch und 
Veggieschnitzel als auch knus-
priges Baguette zu einer ech-
ten Köstlichkeit machen. Ne-
ben Avocado und Tomaten ist 
dafür selbst gemachter Frisch-
käse eine tolle Basis.

Dafür braucht man nur z wei 
Grundzutaten: Milch und Lab, 
etwa „Alpenrose Käselab“. Die 
Milch wird auf 30 bis 36 Grad Cel-
sius erwärmt und mit dem Lab 
versetzt. Nach einigen Stunden 
Ruhe an einem warmen Ort (Mas-
se zwischendurch einmal schnei-
den) ist der Frischkäse fertig und 
muss nur noch abtropfen – das 
genaue Rezept findet sich un-
ter www.alpenrose-kaeselab.de. 
Jetzt können daraus herrlich fri-

Grillen und Feiern 
DIY-Frischkäsedips: köstliche  
Ergänzung auf jedem Buffet

Rasenradballturnier 
Hochkarätig besetztes Spektakel in Methler

Ob mediterran, mit Paprika oder Meerrettich: Frischkäse-Dips gibt es für  
jeden Geschmack. Foto: DJD/Alpenrose Labessenz/Getty Images/AdShooter

sche Dips kreiert werden. Hier ei-
nige leckere Rezepte:

Paprikacreme „Tricolore“
Zutaten: 50 g Quark, 300 g Frisch-
käse, 20-50 g Chilisoße Sweet (süß), 
1 EL Tomatenmark, Salz und Pfef-
fer, je 1 rote, grüne, gelbe Paprika
Zubereitung: Quark und Frisch-
käse mit dem Schneebesen zu ei-
ner cremigen Masse verrühren. 
Paprikas waschen und entkernen. 
Ein paar Streifen für die Garnitur 
beiseitelegen. Den Rest sehr fein 
würfeln, unter die Käsemasse zie-
hen und mit Chilisoße, Ketchup, 
Salz und Pfeffer abschmecken.
Frischkäsecreme „Mediterrane“
Zutaten: 100 g Quark , 300 g 
Frischkäse, 100 g Sardellen in Öl, 6 
Tomaten, 4 EL grüne Oliven ohne 
Stein, Pfeffer
Zubereitung: Sardellen trocken 
tupfen und fein hacken. Den 
Quark mit dem selbst gemach-

ten Frischkäse verrühren. Toma-
ten waschen und in kleine Würfel 
schneiden. Tomaten, Oliven und 
Sardellen in die Frischkäsemas-
se rühren, mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken.

Meerrettichcreme
Zutaten:  100 g Quark , 300 g 
Frischkäse, 100 g Meerrettich ge-
rieben, Schnittlauch, Salz, 1 Sprit-
zer Zitronensaft 
Zubereitung: Quark und Frisch-
käse mit dem Schneebesen cre-
mig verrühren. Meerrettich lang-
sam unterrühren. Anschließend 
mit Salz abschmecken und je nach 
Geschmack einen Spritzer Zitro-

nensaft hinzugeben. Mit fein ge-
hacktem Schnittlauch verfeinern.

Rucolacreme
Zutaten: 300 g Frischkäse, 150 g 
Rucola, 1 EL Senf, 1 Knoblauchze-
he, Salz und Pfeffer, je nach Ge-
schmack 1 Spritzer Zitronensaft
Zubereitung: Selbst gemach-
ten Frischkäse mit Senf, Salz, Pfef-
fer, Zitronensaft und der ge-
pressten Knoblauchzehe in eine 
Schüssel geben und verrühren. Rucola  
waschen, mit Küchenkrepp trocken 
tupfen, von den Stielen trennen 
und fein schneiden. Nun den Ruco-
la unter die Frischkäsemasse ziehen.  
(djd)

Die Geldmittel flossen in Methler unter anderem in eine Pflanz-AG.  
Foto: Tung Lam/Pixabay.com

Bereits seit vier Jahren disku-
tieren Kamener Bürgerinnen 
und Bürger in den Stadtteilver-
sammlungen über die sinnvol-
le Verteilung der Gelder, die im 
Bürgerhaushalt zur Verfügung 
gestellt werden. Damit konn-
ten schon viele kleine Anschaf-
fungen für Gruppen, Vereine 
oder die Allgemeinheit getä-
tigt werden. 

Leider haben bisher weder Kin-
der noch Jugendliche bei diesen 
Versammlungen teilgenommen. 
Anja Sk lorz vom Bürgerhaus 
Methler setzt sich bereits seit 
Jahren für die Beteiligung von 
Kinder und Jugendlichen ein: So 
entstand die Idee, einen eige-
nen Jugendhaushalt zur Verfü-
gung zu stellen, um den Kindern 
und Jugendlichen das Prinzip des 
Bürgerhaushaltes näher zu brin-
gen. Der Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe (LWL) unter-

stützt dieses Projekt im Rahmen 
des LWL-Förderprogramms „Par-
tizipation und Demokratie för-
dern“.
Durch den Umgang mit dem ei-
genen Budget sollen Kinder und 
Jugendliche dafür sensibilisiert 
werden, sich für ihre eigenen Be-
lange und Interessen einzuset-
zen und somit in den Folgejahren 
selbst an den Bürgerhaushaltsge-
sprächen teilzunehmen. Ziel des 
Projektes ist es außerdem, den 
Kindern und Jugendlichen auf-
zuzeigen, dass es sich lohnt, sich 
aktiv einzusetzen, dass sie das 
Recht auf Mitbestimmung ha-
ben, aber auch, dass hinter einer 
Idee auch Planung und Organi-
sation wie Kostenvergleiche, Ein-
käufe und auch der Nachweis der 
Mittelverwendung steht. 

Pflanz-AG für Methler
Mittlerweile sind in allen Stadt-
teilen die Kinder- und Jugendver-

sammlungen gelaufen und die 
Ergebnisse können sich sehen 
lassen. In Methler zum Beispiel 
beantragten die Kinder Geld für 
Pflanzen, um im Bürgerhaus eine 
Pflanz-AG ins Leben zu rufen. 
Weitere Mittel beantragten Mäd-
chen diverser Tanzgruppen für 
Spiegel in der Sporthalle. Auch 
für die Verpflegung eines Spiele-
abends mit Übernachtung wurde 
Geld zur Verfügung gestellt. Alle 
Projekte sind realisiert worden 
und die Teilnehmerinnen und 

Kohle für coole Ideen: 
Erster Jugendhaushalt der Stadt Kamen erfolgreich gestartet 

Teilnehmer fanden die Mitbe-
stimmungsmöglichkeit und die 
schnelle Umsetzung der Projek-
te „echt nice“. Auch im Jugend-
hilfeausschuss der Stadt Kamen 
wurde über das Projekt berich-
tet. Die Ratsmitglieder waren 
begeistert und votierten für die 
Verstetigung des Kinder- und Ju-
gendhaushaltes auch in den Fol-
gejahren. Somit ist auch für die 
Kinder- und Jugendlichen ein ei-
genes Beteiligungsinstrument 
geschaffen worden.

Am Samstag, 31. August ab, 14 
Uhr veranstaltet der Radsport-
verein Wanderlust Methler wie-
der sein hochkarätig besetz-
tes Rasenradballturnier unter 

freiem Himmel. Zwischen Feu-
er wehrgerätehaus und der 
Schützengerätehalle an der 
„Bunten Kuh“ wird dieses bei 
der Dorfgemeinschaft beliebte 
Event steigen. Es besitzt immer 
noch ein Alleinstellungsmerk-
mal, weil es so etwas in NRW 
bisher nicht gibt: 2er-Radball 
unter freien Himmel. 

In den vergangenen Jahren wa-
ren jeweils ca. 200 Besucher ge-
kommen, um dieses Event haut-
nah mitzuerleben. Auch dieses Mal 
werden Spieler aus der Bundesliga 
vertreten sein. Damit sind Athle-
tik, Akrobatik sowie Artistik der Ex-
traklasse vorprogrammiert. Natür-
lich wird RV Wanderlust ebenfalls 
eine Mannschaft stellen. Ein Bei-
spiel aus 2023: Bundesligaspieler 
Daniel Endrowait fuhr mit hohem 
Tempo auf das gegnerische Tor 
zu, löffelte mit dem Vorderrad den 
Ball einige Meter hoch, um dann 

nur auf dem Hinterrad fahrend 
den herabfallenden Ball mit ca. 
50 km/h am Torwart vorbei in die 
Maschen zu jagen. So etwas soll-
te man sich nicht entgehen lassen! 

Freier Eintritt
Organisator Rolf Berkemeier vom 
RV Wanderlust betont, dass der 
Eintritt frei ist. Er weist außerdem 

auf den selbst gebackene Kuchen 
mit frisch gebrühten Kaffee hin, 
der zu den bekannt moderaten 
Preisen angeboten wird. Gebrate-
ne Würstchen und kühle Geträn-
ke sind sowieso vorhanden. Bei 
schlechtem Wetter werden die Le-
ckereien bei gemütlichen Beisam-
mensein in der Schützengeräte-
halle serviert.

Foto: RV Wanderlust
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Schulstart
Erstklässler sollten gut  
hören und sehen können
Kommen die Kinder in die Schu-
le, beginnt ein wichtiger, span-
nender Lebensabschnitt. Gute 
Vorbereitung ist das A und O – 
und das fängt bei der Gesund-
heit an.

Damit der Nachwuchs den Aus-
führungen der Lehrkräfte gut 
z uh ö re n k ann un d au f  d e m 
Schulweg auch herannahende 
Radfahrer und Autos hört, soll-
te einmal das Gehör gecheckt 
werden. Spezielle Pädakustiker 
und Pädakustikerinnen, die auf 
die Versorgung von Kindern mit 
Hörminderung spezialisiert sind, 
unterstützen Sie dahingehend 
– auch schon im jüngeren Alter. 
Bei Anzeichen einer Hörminde-
rung sollten Eltern zum Kinder- 
oder HNO-Arzt gehen und das 
Gehör testen lassen. Alle wei-
teren Schritte übernimmt dann 
der Pädakustiker.

Brille benötigt?
Kurzsichtigkeit kann in jedem  
Alter auftreten – ihre Entwick-
lung lässt sich jedoch etwas brem-
sen. Daher ist es empfehlenswert, 
schon im Kinder- und Jugendalter 
mit einer Sehhilfe für gutes Sehen 
zu sorgen. Gerade in der Schule 
sollten die Kids z.B. die Tafel gut er-
kennen können! Hier helfen regel-
mäßige Checks der Sehstärke und 
dementsprechend eine immer 
aktuell gut angepasste Sehhilfe 
– also am besten vor dem ers-
ten Schultag einmal den Weg 
zum Augenarzt oder Optiker su-
chen. Vor allem dann, wenn Ihr 
Kind über Kopfschmerzen oder 
Konzentrationsstörungen klagt. 
Wenden Sie sich an den Augen-
optiker Ihres Vertrauens, der 
eine Brille oder Kontaktlinsen  
optimal anpassen kann und ihnen 
auch später noch bei Fragen oder 
Problemen zur Seite steht.

Foto: ZVABild von Freepik

Schon seit Ende Juni können 
sich Leseratten zum Sommer-
leseclub in der Bücherei anmel-
den. Als Team (auch mit Eltern 
oder Großeltern) oder einzeln: 
Die Bibliothek wartet darauf, 
als spannender Ort entdeckt zu 
werden! Sie Sommerferien eig-
nen sich dafür perfekt.

Auch während der Ferien kann 
man sich noch anmelden. Wer 
beim zum Sommerleseclub (SLC) 
mitmacht, bekommt ein soge-
nanntes „Logbuch“, in dem Stem-
pel gesammelt werden. Und zwar 
nicht für gelesene Bücher und 
Hörbücher (auch Tonies), sondern 
auch für Veranstaltungen! Davon 
bietet die Stadtbücherei gleich 
zwei an:

• Am Mittwoch, 10. Juli, liest um 
16 Uhr der Kamener Autor Bern-
hard Büscher sein neues Kinder-
buch „Feven und das Wasser“ vor. 

Mitglieder des Kreistags des 
Kreises Unna machen dieser 
Tage gemeinsame Sache: Im 
Rahmen einer gemeinsamen, 
überparteilichen Initiative be-
suchen sie alle Grundschulen in 
den Städten und Gemeinden. 
Und sie kommen nicht mit lee-
ren Händen.

Sommerleseclub 
Kamener Bücherei macht wieder mit!

Kreisweite Initiative 
Auch SPD Methler machte mit

Das Charity-Buch zugunsten Ne-
ven Subotics Stiftung „well:fair“ 
spielt in Afrika. Alle Kinder sind 
herzlich dazu eingeladen, die SLC-
Kids bekommen bei Teilnahme ei-
nen Stempel.

• Am Donnerstag, 1. August , 
kommt um 16 Uhr die Autorin 
Hedwig Koch-Münch in die Bü-
cherei. Ihr Buch „Lachola und das 
Lachen der Sonne“ erzählt nicht 
nur eine Geschichte, sondern ent-
hält auch viele tolle Gute-Lau-
ne-Übungen.  

Zum Ende der Ferien, am 20. Au-
gust, ist Logbuch-Abgabetermin. 
Bis dahin müssen Einzelteilneh-
mer mindestens drei Stempel, 
Gruppen mindestens einen Stem-
pel pro Mitglied gesammelt ha-
ben. Lasst euch überraschen, was 
sich die Stadtbücherei für euch als 
Belohnung ausgedacht hat. Viel 
Spaß beim Schmökern!

Uwe Zühlke (SPD Methler) ist ei-
nes von rund 30 Kreistagsmit-
gliedern, die sich der Idee von 
Landrat Mario Löhr angeschlos-
sen haben. Jedes Kind der drit-
ten Klassen im Kreis Unna be-
kommt kostenlos ein Exemplar 
des Buches „Mission E – Energie-
sparen mit Ella und Luke“. Das 

Bernhard Büscher liest im Juli aus seinem neuen Kinderbuch vor. 
Foto: F.K.W. Verlag

Ziel ist einerseits mit dazu bei-
zutragen, Kinder im Sinne einer 
nachhaltigeren Zukunft für die 
Themen Energieverbrauche und 
Energieeinsparmöglichkeiten zu 
sensibilisieren. Andererseits die 
sehr lobenswerte Initiative einer 
Schülerf irma zu unterstützen. 
Das Buch ist nämlich das Produkt 
einer Schülerfirma des St. Chris-
tophorus Gymnasiums in Werne; 
also von Jugendlichen gemacht.

Ideen zum Energiesparen
„Mission E“ erzählt die Geschich-
te der Geschwister Ella und Luke, 
deren Eltern Probleme haben, für 
die Kosten einer bevorstehenden 
Klassenfahrt aufzukommen. Also 
versuchen die Kinder selbst, das 
dafür nötige Geld im Haushalt 
einzusparen – und stoßen da-
bei auf kluge Energiespartipps, 
die auch bei lesenden Kindern si-
cher manchen Aha-Effekt auslö-
sen. Uwe Zühlke überreichte die 
Bücher jetzt an der Jahnschule in 
Kamen-Methler. Die Schulleiterin 
Anja Bolz und die Klassenlehre-
rinnen der dritten Klassen, freu-
ten sich über die übergebenen 
Bücher, da sie sehr gut zu dem 

gerade abgeschlossen Thema 
der Nachhaltigkeit passen.

Insgesamt kommen mehr als 
3.600 Kinder im Kreis Unna über 
die gemeinsame Aktion an ein 
kostenloses Exemplar des Bu-
ches. Landrat Mario Löhr dank-
te allen Kreistagsmitgliedern, die 
sich an der Aktion beteiligen: 
„Das ist in mehrfacher Hinsicht 
eine gute Sache: Die Aktion för-
dert das Lesen in der Schule und 
Zuhause – und speziell dieses 
Buch trägt sicher positiv dazu bei, 
Kinder für einen ressourcenscho-
nenden Umgang mit Energie zu 
sensibilisieren.“ Löhr dankte aus-
drücklich auch der Sparkasse Un-
naKamen, die das kreisweite Pro-
jekt möglich gemacht hat.

Foto: ©eyetronic - stock.adobe.com
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·· Maler- & 
Tapezierarbeiten

·· Trockenbaubeiten

·· Fassadenbeschichtung

·· Verlegung & Verkauf 
von Fußbodenbelägen

·· Einbau von 
Vollwärmeschutz

·· Reinigung von 
 Fassaden� ächen 
& Teppichböden

Ohmstr. 8a · 59425 Unna
Tel.: 02303 / 15353 
Mobil: 0176 / 216 488 90
malermeister.lange@web.de
www.lange-maler.de
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Am 15. Juni veranstalteten das 
Bürgerhaus Methler und das 
AWO-Familienzentrum Gänse-
blümchen-Brausepulver einen 
Aktionstag rund um das Rad. 

Kinder, Jugendliche, Erwachse-
ne und ganze Familien besuch-
ten die Veranstaltung, um an 
den zahlreichen Aktivitäten teil-
zunehmen. Eröffnet wurden die 
Aktionen mit einer kleinen An-
dacht der Radgruppe „Ökume-
nisch in Methler“ in der Sport-
halle des Bürgerhauses, bevor 
das Schnupper-Training der Rad-
sportler viele Kinder in die Hal-
le lockte. Drei unterschiedliche 
Standorte konnten die Gäste an-
radeln. Dort konnten sie z.B. ihr 
Rad waschen, Reparatur-Tipps 
bekommen oder kleine Repa-
raturen oder das Aufpumpen 
der Reifen gleich vor Ort erledi-
gen. Mit bunten Speichen-Clips 
und selbst hergestellten Wim-
peln konnte man die Räder „auf-
pimpen“.

Beim ADFC Fahrrad-Parcours 
wurde die Geschicklichkeit auf 
dem Rad getestet. Steffi Haake 
von der Stadt Kamen bot Pro-

Trotz unsicherer Wetterpro-
gnose verzeichnete der Rad-
sportverein Wanderlust Meth-
ler eine gute Beteiligung von 
über 50 Teilnehmern bei sei-
ner Pättkesfahrt am Fronleich-
namstag.

Diese wurde zu Ehren des im ver-
gangenen Jahr plötzlichen verstor-
benen langjährigen Tourenmana-

Fahrrad-Tag in Methler 
Wissenswertes, Nützliches und  
Unterhaltsames rund ums Bike 

RV Wanderlust
Gute Beteiligung bei „Horst-Dieckheuer-Gedächtnisfahrt“ 

befahrten mit dem Lastenrad 
Emil an. Ein BMX Sportler zeig-
te Tricks und Stunts und beim 
Glücksrad der Umweltberaterin 
Jutta Eickelpasch konnten Fra-
gen rund um Mobilität beant-
wor tet werden. Wer von den 
zahlreichen Angeboten hungrig 
wurde, fand in der Caféteria des 
Kita-Fördervereins von der Grill-
wurst über Kuchen und Waffeln 
sowie Getränken die passende 
Verpflegung. Eine rundum ge-
lungene Veranstaltung, die in 
Zeiten der Mobilitätswende ein 
Zeichen setzte.

Foto: Bürgerhaus Methler

gers, ehemaligen Radballspielers 
und Ehrenmitgliedes zur „Horst 
Dieckheuer- Gedächtnisfahrt “ 
apostrophier t.  Jahrelang hat 
Dieckheuer die traditionellen Pätt-
kesfahrten des RV Wanderlust 
Methler ausgekundschaftet und 
angeführt. Nunmehr hat Holger 
Locke mit Bravour seine „Jungfern-
fahrt-Pättkesfahrt“ bestanden, die 
diesmal von ihm angeführt wurde. 

Anja Sklorz (links, Bürgerhaus Methler) und Umweltberaterin Jutta Eickel-
pasch vor dem Buchtauschregal in der Heimstraße 3 in Methler, um dort 
neue Öko-Schuljahreskalender auszulegen. Foto: VZ Kamen

Zu den bundesweiten Aktions-
tagen Nachhaltigkeit im Juni 
hat die Umweltberaterin der 
Verbraucherzentrale Kamen, 
Jutta Eickelpasch, den kleinen 
Ratgeber „Glückstaten“ neu 
aufgelegt. 

Beim nachhaltigen Leben ist es 
wie bei vielen anderen großen 
Themen: „Auch Kleinvieh macht 
Mist. Die einen lassen das Auto 
öfter stehen als sonst, die ande-
ren kaufen nur noch regionale Le-

bensmittel, die Dritten versuchen 
unnötige Verpackungen zu ver-
meiden“, so die Expertin. 
Das Heft „Glückstaten“ enthält 
verschiedene Ansprechpartner 
und lokale Adressen für Umwel-
tinteressierte im Raum Kamen – 
angefangen vom regionalen Saft, 
übers Tauschregal bis hin zum 
„Aktionsbündnis gegen Plastik“. 
Das Heft ist ab sofort wieder kos-
tenlos in der Verbraucherzentra-
le Kamen, Kirchstr. 7, in Kamen zu 
bekommen. 

Umweltfreundlich  
einkaufen
Neues „Glückstaten“-Heft erschienen

Ziel 2024: Schloss Cappenberg
Bereits im August letzten Jahres, 
vier Wochen nach Dieckheuers 
Tod, hatte Holger Locke Verant-
wortung übernommen und eine 
Radelgruppe des Vereins nach 
Soest angeführt. Bei der diesjähri-
gen Pättkesfahrt – bei bestem Rad-
fahrwetter und ohne einen Trop-

fen Regen abzubekommen – ging 
es durch Wiesen, Felder und Wäl-
dern zum Schloss Cappenberg. 
Auf dem Schlossparkplatz gab es 
vom Verein heiße Würstchen und 
Getränke. Bei der Abschlussrast an 
der Schützengerätehalle in Meth-
ler folgten über 20 weitere Gäste 
der Einladung zu Kaffee, selbstge-
backenen Kuchen und Grillwürst-
chen.
Das Personal vom sicherheitshal-
ber georderten Pannenfahrzeug 
des DRK-Kamen hatte diesmal 
keine Arbeit und brauchte weder 
Blessuren zu versorgen noch Pan-
nenräder aufzunehmen. Professio-
nell wurden die Absperrungen u.a. 
von Frank Ehlenbruch und Mike 
Eberl koordiniert und alle Auto-
fahrer zeigten sich verständnis-
voll, als der rund 200 Meter lange 
Lindwurm von ihnen vorbeigelas-
sen wurde.

DoKas GmbH Amb.P� egedienst / Ergotherapie
Horstmarer Str. 3
44329 Dortmund
Tel: 0231 / 13749641
Fax: 0231 / 13749646
E-Mail: info@dokasgmbh.de
www.dokasgmbh.de

Bürozeiten:
Montag bis Freitag 
09.00 – 15.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung!

Tel: 0231 / 13749641

Fotos: RV Wanderlust

Von Montag bis Sonntag, 8. bis 
14. Juli, lädt der TC Methler alle 
Vereinsmitglieder, Familien und 
Freunde sowie Interessierten 
zur großen Jubiläums-Sportwo-
che ein.

• Vom 8. bis 12. Juli wird täg-
lich  zwischen 10 und 18 Uhr  
die TCM Jugend-Vereinsmeis-
terschaft im Einzel, Doppel und 
Mixed ausgetragen. Die Sie -
gerehrung f indet am Freitag,  
ca. 17 Uhr statt.
• Die TCM Erwachsenen-Olym-

TC Methler 
Einladung zur Aktionswoche

piade bietet vom 8. bis 11. Juli Ab-
wechslung! Jeweils von 18-21 Uhr 
stehen wechselnde Disziplinen an: 
Tischtennis (Mo), Torwandschie-
ßen (Di), Beerpong (Mi), Darts (Do). 
Dienstag und Mittwoch wird im 
Anschluss EM-Halbfinale geguckt. 
Zum Finale am Sonntag, 14. Ab 14 
Uhr treten die Finalisten der Diszi-
plinen gegeneinander an.
• Die ganze Woche kann man am 
Nagelbalken-Duell teilnehmen.
• Am Mittwoch, 10. Juli, steht 
ein Kinoabend für Kids auf dem  
Programm.

• Zum Mixed-Doppelturnier 
„twenty-fivers“ wird am Sams-
tag, 13. Juli, von 10 bis 15 Uhr gela-
den. Jede Paarung muss dabei ei-
nen Altersunterschied von mind. 
25 Jahren aufweisen. Und schick 
soll’s auch werden: Holzschläger 
und weiße Kleidung sind gern ge-
sehen!
• Das DTB Tennis-Sportabzei-
chen und Aufschlag-Messung 
finden vom 8. bis 12. Juli tägl. Von 
16 bis 18 Uhr und am Sonntag, 14. 
Juli von 12 bis 16 Uhr statt. Der 
schnellste Aufschlag wird prä-
miert!
• Gemütliche wird’s bei der Jubi-
läumswoche beim Frühschop-
pen am Sonntag, 14. Juli, von 10 
bis 13 Uhr.

Foto: TC Methler
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Regelmäßig einmal im Jahr 
zeichnet sich die DLRG Orts-
gruppe Kamen für die Sicher-
heit am Möhnesee mit verant-
wortlich. So hat sie im Juni dort 
ehrenamtlichen Wachdienst 
geleistet und die dortige DL-
RG-Wachstation am Südufer be-
dient. Doch bevor die Kamener 
Mannschaft aktiv wird, hisst sie 
als aller Erstes vor Ort neben der 
DLRG-Flagge auch die des Ka-
mener Stadtwappens. Schließ-
lich soll jeder schon von wei-
tem sehen, welche Ortsgruppe 
Dienst am Gewässer hat.

Im Gepäck hat das achtköpfige 
Kamener Team neben seinem 
eigenen Einsatzfahrzeug auch 
ein Wasserrettungsboot, das auf 
der Möhne bei Rettungs- und 
Patrouillenfahrten zum Einsatz 
kommt. Auf dem Möhnesee gel-
ten besondere Auf lagen zum 

Großer Einsatz am Möhnesee 
DLRG Kamen brachte abgetriebenes Boot zurück

Schutz des Trinkwassers: hier dür-
fen eigentlich keine Motorboo-
te fahren. Die DLRG besitzt dafür 
aber eine Ausnahmegenehmi-
gung, wie auch Fährschiffe und 
die Fischereiaufsicht. Überwacht 

wird von den Kamenern stets der 
Bereich des Körbecker Beckens 
zwischen Delecker Brücke und 
Körbecker Fußgängerbrücke. Dies 
passiert faktisch rund um die Uhr. 
Denn in der Wachstation befin-
det sich auch ein Schlafraum. Vom 
Funkraum der Wache wird stets 
mittels Fernglas fast das gesam-
te Becken konzentriert gesichtet 
und überwacht. Natürlich kann 
von dort nicht alles eingesehen 
werden. Dafür sind mobile Wach-
gänger im Einsatz, die mit der 
Wachleitung ständig über Funk in 
Verbindung sind. Passiert etwas, 
ist so sichergestellt, dass die ret-
tenden Maßnahmen umgehend 
eingeleitet werden.

Mehr als Wasserrettung
Über alles, was die Mannschaft 
in Angrif f nimmt, wird zudem 

ein Wachbuch geführt. Durch 
die Einbindung der Wache in das 
First-Responder-Konzept der Ret-
tungsleitstelle der Berufsfeuer-
wehr Florian Soest ereignen sich 
viele helfende Eingriffe tatsäch-
lich aber nicht unbedingt nur im 
Wasser, sondern oft auch im un-
mittelbaren Umfeld an Land. Ins-
besondere Verkehrsunfälle wie 
gestürzte Rad- oder Motorrad-
fahrer, aber auch Wanderer mit 
verstauchten Knöcheln werden 
durch das DLRG-Team vor Ort be-
treut. Auf dem Campingplatz, wo 
sich das Wachgebäude der Wache 
am Südufer befindet, kommt es 
auch zu gewöhnlichen Haushalts-
notfällen. Schnitt-, Brand- und 
Sturzverletzungen werden dort 
ebenfalls versorgt.

Herrenloses Boot
Mitten am Sonntagnachmittag 
kam durch die Leitstelle über Funk 
plötzlich eine größere Einsatz-Mel-
dung rein. Passanten hatten ge-
meldet, dass ein Boot führerlos 
auf der Talsperre treiben würde. 
Sofort machte sich ein zweiköpfi-
ges Team der Kamener mit einem 
Bootsführer auf den Weg zum Ret-
tungsboot, um das treibende Boot 
zu suchen und in Augenschein zu 
nehmen. Nach wenigen Minuten 
war das Team vor Ort und konn-
te direkt über Funk Entwarnung 
geben. Personenschaden gab es 
glücklicherweise auch keinen zu 
vermelden. Das Boot auf dem Was-
ser hatte sich offensichtlich selbst-
tätig durch den Wind vom Steg 

gelöst, weil es dort offenbar nicht 
richtig von seinem Besitzer veran-
kert worden war. Es wurde von der 
DLRG Kamen zum nächten Han-
gar auf der Möhne geschleppt und 
dort befestigt, der Besitzer um-
gehend informiert und noch ge-
nauestens befragt. So ein Szenario 
kann nämlich auch mit einer um-
fangreichen Personensuche en-
den, wenn Personen, die mit dem 
Boot herausgefahren sind, ver-
misst werden. Dies war aber nicht 
der Fall. Die Ursache für das plötz-
liche Abtreiben war schlussendlich 
auf ein altersbedingt gerissenes 
Tau zurückzuführen.

Ruhiger Einsatz
Aufgrund der schlechten und 
regnerischen bis stürmischen 
Witterung war es beim diesjäh-
rigen Team-Einsatz sonst aber 
sehr ruhig. Das ist gerade an die-
ser Wachstation jedoch selten 
der Fall, da die Talsperre an der 
Stelle von Wassersportlern meist 
stark genutzt wird und eine Be-
sonderheit, wie auch einen dar-
aus resultierenden gefährlichen 
Nachteil hat: Sie regelt den Was-
serstand der Ruhr und ist Grund-
lage der Trinkwasserversorgung 
des Ruhrgebietes, wodurch ihr 
Wasserstand ständig erheblich 
variiert. Dies hat zur Folge, dass 
es in Ufernähe oft zu unvorher-
sehbaren Untiefen kommt, die 
den Wassersport gefährden und 
dabei für Unfälle sorgen können. 
Hier kommen dann die Wachgän-
ger der Kamener DLRG ins Spiel.

DLRG sorgt für Sicherheit
Bei regelmäßigen Patrouillen-
gängen sichern sie auch bei 
schlechter Wit terung diesen 
Uferbereich. Richtig große Was-
serrettungseinsätze kommen 

glücklicherweise aber auch dort 
immer seltener vor. Der Möhne-
see ist in sechs Becken unterteilt, 
von denen zwei allein dem Na-
turschutz überlassen sind und 
vier regelmäßig von verschie-
denen DLRG Ortsgruppen des 
Bezirks betreut und überwacht 
werden. So ist die Sicherheit am 
beliebtesten Freizeitgebiet West-
falens und dem größten Trink-
wasserspeicher des Sauerlands 
stets gewahrt. Für die DLRG Ka-
men war der Wachdienst wieder 
ein spannender Einsatz, der be-
reits in wenigen Monaten dort 
eine Fortsetzung findet.

Bitte beachten!
An allen deutschen Küsten und Freigewässern wie dem Möhnesee  
gewährleisteten zwischen Anfang Mai und Ende September rund 

6.000 Rettungsschwimmer der Deutschen Lebens- Rettungs-Gesell-
schaft (DLRG) regelmäßig ehrenamtlich sicheres Baden. Sie haben 
2023 im Rahmen ihrer Wachaktionen insgesamt 1.120 Menschen  

das Leben gerettet. Trotzdem sind 378 Menschen in 2023 in deutschen 
Gewässern ertrunken. Oft passieren solch tragische Unfälle durch  
Eigenverschulden, Selbstüberschätzung und immer wieder auch 
in nicht überwachten Gebieten oder an Orten, wo ein Badeverbot 

herrscht. Daher sollte nur ausdrücklich dafür zertifizierten und  
überwachten Gewässern gebadet werden. Im Idealfall stets in Beglei-

tung. Regeln und Warnhinweise der DLRG-Mitarbeiter vor Ort  
sollten stets zwingend beachtet und umgehend eingehalten und  

umgesetzt werden.

Fotos: DLRG Kamen



12 | Methler aktuell 4-2024 Methler aktuell 4-2024 | 13 

Sie haben über viele Jahre hin-
weg unermüdlich dafür gesorgt, 
dass örtliche Traditionen, Ka-
mener Geschichte und das kul-
turelle Erbe lebendig bleiben: 
Als Ortsheimatpflegerinnen 
haben Edith Sujatta und Anja 
Sklorz Vergangenheit gegen-
wärtig gemacht – und damit die 

Auch in Methler 
Wechsel bei den Ortsheimatpflegern

Gegenwart bereichert. Beide 
übergaben ihre Ämter nun an 
ihre Nachfolger – Anja Sklorz in 
Methler an André Siegel sowie 
Edith Sujatta in Kamen-Mitte 
an Klaus Holzer.

Bürgermeisterin Elke Kappen stell-
te bei der kleinen Feierstunde im 

Bürgerhaus Methler die Bedeu-
tung der Arbeit, die die Ortshei-
matpfleger leisten, heraus: „Wir se-
hen auch an unserer Stadt, dass 
die Historie unser heutiges Zusam-
menleben prägt.“ Die Bürgermeis-
terin machte das am Beispiel des 
Bergbaus und der Kirche fest. Bei-
de seien Teil der Vielfalt, die Kamen 
ausmache. Um eben das angemes-
sen und lebhaft darzustellen, be-
nötige man eine gute Ansprache 
– Eigenschaften, die Edith Sujatta 
und Anja Sklorz auszeichnen. Kap-
pen erinnerte an die Stadt- und Kir-
chenführungen Sujattas, die die-
se in ihrer 21-jährigen Tätigkeit 
auf einzigartige Art mit persönli-

chen Erinnerungen und Anekdo-
ten verwoben habe. Ähnlich lange 
wie Edith Sujatta war Anja Sklorz 
in Methler im Amt. Ihr Abschied ist 
eher indirekt, denn sie bleibt wei-
ter vor Ort aktiv und dem Gesche-
hen erhalten – konkret als Leite-
rin des Bürgerhauses Methler. Hier 
wird sie auch weiterhin den Kon-
takt zu Gruppen und Interessier-
ten halten, ein offenes Ohr haben 
und ihr Wissen über den Ortsteil 
weitergeben. In ihre Fußstapfen 
tritt André Siegel, der zuvor als 
Ortsheimatpfleger bereits für Kai-
serau zuständig war.

Foto: Stadt Kamen
Staffelübergabe bei den Ortsheimatpflegern mit (v.l.n.r.) Andrea Wo-
ter (Sprecherin der Ortsheimatpfleger), Ina Stoltefuß, Edith Sujatta, Anja 
Sklorz, Bürgermeisterin Elke Kappen, André Siegel, Klaus Holzer und der 
städtischen Beigeordneten Ingelore Peppmeier

Frank Rhode
Am Lehmacker 16 | 59174 Kamen | Tel.: 0175 - 117 30 58
Mail: frank.rhode@outlook.de | Web: www.frank-rhode-energieberater.de 

Leistungen:
 Beratung nach GEG 24

 Erstellung Sanierungsfahrplan

 Ausstellung von Energieausweisen
 Heizlastberechnung sowie hydraulischen Abgleich

 Antragstellung KfW

 Antragstellung BafA

 Begleitung bei förderfähigen Maßnahmen

 Handwerkernetzwerk

 Beratung bei Wohnungs-
 eigentümerversammlungen

Komf. FeWo auf der Insel Rügen, 
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Ferien

Wir suchen laufend für vorgemerkte 
Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW
Nutzen Sie unsere kostenfreie 

Bewertung Ihrer Immobilie
Denningho�  Immobilien

Tel. 02301-14214

Immobilien
Künstlerin malt dir dein Wunschbild,

upart@web.de

Erteile Nachhilfe in Englisch und 
Französisch. Tel. 0231/5337888

Reinigungskraft (m/d/w) für 
Fitness-Studio gesucht! Tel. (02301) 1 22 33

Nachhilfe

Tierpension Pets Home
– Der Urlaubsort für Ihre Tiere – 

in Bergkamen, Infos unter 
Tel. 02307/947320

Sonstiges

Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 05. 08.2024

www.fkwverlag.com

Annahmestellen
Holzwickede:			   Dortmund-Wickede:
�LOHENSTEIN, Allee 15		  Bettenparadies HUTH
Tinten Oase, Bahnhofstraße 2	 Wickeder Hellweg 67

Methler:	
Möbelhaus König, 
Germaniastraße 23-25

Sie möchten eine Kleinanzeige veröffentlichen? 
Bestellschein ausfüllen, in einer der 

genannten Annahmestellen abgeben und direkt bezahlen!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir Unterstützung für Gartenarbeiten, 
Winterdienste u. a. Hausmeistertätig-

keiten auf Minijobbasis o. Teilzeit.
PKW erforderlich, Fahrtkostenerstattung. 

Infos bei 3H Dienstleistungen 
unter Tel. 02303/30 40 91

Stellen

Bei leichter Blasmusik, einem 
leckeren Kuchenbuffet und 
kühlen Getränken öffnete das 
Blasorchester St. Marien Kaise-
rau seine Türen am Fronleich-
namstag.

Traditionell luden die Musikerin-
nen und Musiker ab 11 Uhr alle 
befreundeten Vereine, Freun-
de sowie Gemeindemitglieder 
ein, einen geselligen Tag zu ver-
bringen. Besonders zahlreich er-
schienen die Bürgerschützen aus 
Werne, die Schützen aus Meth-

Fronleichnams- 
frühschoppen 
Blasorchester St. Marien  
Kaiserau lud ein

ler, sowie die Freiwillige Feuer-
wehr aus Methler. Wie jedes Jahr 
wurde bis in die späten Nachmit-
tagsstunden gefeiert. Der Vor-
stand legte sein besonderes Au-
genmerk auf die scheidenden 
Vorstandsmitglieder, die mit ei-
ner kleinen Aufmerksamkeit in 
Präsentform aus dem Vorstand 
verabschiedet wurden. Des Wei-
teren wurde Julian Rüwald für 
20 Jahre aktive Mitgliedschaft 
mit einer Urkunde und einer An-
stecknadel vom Volksmusiker-
bund geehrt.

Fo
to

: p
riv

at
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 rtszeit Husen-Kurl

Meisterbetrieb - Geprüfter Thanatopraktiker

Neue Wege gehen...
    Zuversicht trägt durch die Trauer.

Zerti� ziert nach DIN EN ISO 9001:2008 Registernummer: QM-1880700

Eigene Andachtshalle 
                 und Abschiednahmeräume

Individuelle Bestattung nach ihren Wünschen.
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten. 

44532 Lünen-Horstmar, Querstraße 1
Telefon 02306 / 45 31

44329 Dortmund-Lanstrop, Wasserfuhr 11
Telefon 0231 / 29 406
www.strauss-bestattungshaus.de

Die Jugend der Kolpingsfami-
lie Husen, unterstützt vom Kin-
der- und Jugendtreff sowie den 
Messdienern, zeigte bei der Teil-
nahme an der 72-Stundenak-
tion des BDKJ (Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend) 
ihr großes Engagement für die 
Gemeinde. Über drei Tage hin-
weg wurden vielfältige Projek-
te rund um die Kirche, das Ge-
meindehaus und den Friedhof 
realisiert.

Der Startschuss fiel am Freitag, 19. 
April, mit der Renovierung des Ju-
gendraums der Gemeinde. Un-
ter der Anleitung erfahrener Be-
treuer wurden Wände gestrichen 
und der Raum neu gestaltet, um 
ihn zu einem vitalen Zentrum für 
die Jugendarbeit zu machen. Am 
Samstag begann der kreative Pro-
zess unter der künstlerischen Lei-
tung von Claudia Müller und den 

72-Stundenaktion: 
Engagierte Jugendliche gestalten Gemeindeleben aktiv mit 

Fotos: Kolpingafamilie Husen

Jugendbetreuern Nadine Fortak, 
Marissa Rhode-König und Marcus 
Eßer. Die Kinder durften ihrer Fan-
tasie freien Lauf lassen und gestal-
teten eindrucksvolle Bilder, die die 
Wände des Jugendraums schmü-
cken.
Parallel dazu wurden weitere Ar-
beiten im Gemeindehaus durch-
geführt, darunter die Reparatur 
von Vorhängen und die Reinigung 
der Räumlichkeiten. Auch der 
Friedhof wurde nicht vergessen: 

Unterstützt von Jugendvertretern 
des Diözesanverbands der Kol-
pingjugend aus Paderborn wurde 
die Friedhofskapelle entrümpelt 
und gründlich gereinigt, um sie 
wieder aktiv nutzbar zu machen.

Jugendtreff
Der Sonntag brachte erneut Un-
terstützung, diesmal aus dem De-
kanat für Jugend und Familie der 
Stadtkirche Dortmund. Gemein-
sam wurde der Jugendraum wei-

ter gestaltet, wobei die Kinder so-
gar ihre Handabdrücke auf den 
Wänden hinterlassen durften. Den 
krönenden Abschluss bildete eine 
Waffelverköstigung für alle Teil-
nehmer durch die Caritas Husen.
Besonderer Dank gebührt der Be-
zirksvertretung Dortmund Scharn-
horst und dem Kolpinghaus Dort-
mund e.V., die die Jugendarbeit 
finanziell unterstützt haben, so-
wie der Gemeinde für die Bereit-
stellung der Räumlichkeiten für 
den wöchentlichen offenen Kin-
der- und Jugendtreff. Dieser findet 
jeden Montag von 17 bis 20 Uhr 
 statt und ist ein wichtiger Anlauf-
punkt für die Jugendlichen der Ge-
meinde. Die 72-Stundenaktion war 
somit nicht nur ein Erfolg in Be-
zug auf die realisierten Projekte, 
sondern auch ein eindrucksvolles 
Zeugnis für das Engagement und 
die Zusammenarbeit der Jugendli-
chen in Husen.

Einsteinstraße 12 
Kamen-Methler | 02307/31166

frisches Gebäck, 
Brot und Kuchen.

Backhandwerk wie 
in alten Zeiten ...

Probieren Sie zur 
Grillsaison unsere 

herzhaft marinierten 
Baguettspezialitäten 
und Pfe� erstangen!

„Laut & Lästig“ Open Air
Am 17. August in Kamen
Auch in diesem Jahr wird wie-
d e r g e r o c k t z u m E n d e d e r 
Ferien. Am Samstag, 17. Au-
gust, findet auf dem Gelände 
der Gesamtschule Kamen das 
„Laut & Lästig“ Open Air statt. 
Die Tore zum Festivalgelände 

öffnen sich bereits um 14 Uhr 
und der Eintritt ist wie immer 
kostenlos. 

Auf zwei Bühnen sorgen zwölf 
Bands an diesem Tag für Stim-
mung. Headliner sind in diesem 
Jahr die Melodic-Death-Meta-
ler von „Grailknights“. Aber auch 
die restlichen Namen können 
sich nicht nur sehen, sondern 
vor allem hören lassen: „West-
werker“ bieten ihren beliebten 
Slow Punk, „Metascope“ brin-
gen symphonischen progressi-
ve Metal, „Schickobello“ schal-
lern den Besucher :innen Ska 
und Rock um die Ohren, „Frau 

Radballjugend: 
RV Wanderlust macht Ausflug ins Wunderland Kalkar
Der Radsportverband NRW hat-
te radballbetreibende Vereine 
am 8. Juni in den Freizeitpark in 
Kalkar eingeladen. 

Die Einladungen wurden landes-
weit vom Landeskoordinator Rolf 
Berkemeier, sowie Nachwuchs-
koordinator und Landestrainer 
Ralf Fischer, die beide dem RV 
Wanderlust Methler angehören, 
an die radballbetreibenden Ver-
eine ausgesprochen. Allein vom 
RV Wanderlust waren elf Kinder 
und Jugendliche dabei. Das U 
11-Team Mattis Arns/Piet Quin-
kenstein sicherte sich den Lan-
despokal NRW. Die drei anderen 
Mannschaften der Schüler- und 
Jugendklasse hatten sich in der 

abgelaufenen Saison aufgrund 
der guten Platzierungen in der 
Meisterschaftsrunde für das Vier-
telfinale zur Deutschen Meister-
schaft qualifiziert. Grund genug, 
der Einladung zu folgen.
Großen Spaß im Freizeitpark Wun-
derland hatten auch Sportwart 
Klaus Poddig, der die Kinder be-
gleitete, sowie deren Eltern und 
Großeltern. Besonders beliebt 
war bei allen die Kartbahn. Auch 
das Kettenkarussell hatte es in 
sich: Mit einer Hydraulik drehte es 
sich weit über den Rand des ehe-
mals als Kühlturm fungierenden 
Gebäudes hinaus. Bei herrlichs-
tem Wetter war auch die Dusche 
auf der Wildwasserbahn bei den 
Teilnehmern kein Problem. 

Fotos: RV Wanderlust

Doro“ liefern köstliche Akus-
tik-Sounds und „Cash for Crash“ 
heizen mit Punk und Metal ein. 
Außerdem dabei: die Kamener 
Bluesband „Hooks on the Cei-
ling“, „The Unkeboys“ mit ihrem 
Ukulele-Rock, „Slinky“, „Haart-
less“,  „Break in Si lence“ und 
„Blame Evolution“.

Damit es den Kids nicht lang-
weilig wird, gibt es außerdem 
eine Kinderbastelecke, Kinder-
schminken, kostenfreien Gehör-
schutz für Kinder und diverse Es-
sensstände – von vegan bis omni 
– für alle ist gesorgt! Weitere Infos  
unter: laut-und-lästig.de. Foto: Verein Laut und Lästig
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Der Fußball- und Leichtath-
letik-Verband Westfalen e.V. 
(FLVW), Kreis Dortmund, hat 
kürzlich einen Preis für die 
fairste Mannschaft verliehen.

Der Vorsitzende des FLVW Kreis 
Dortmund, Andreas Edelstein, 
überreichte den Preis, den Kapi-
tän Jessica Zdebik (im Bild links) 
und Monika Stellmacher stellver-
tretend für die Damenmannschaft 
entgegennahmen. Mit nur drei 
gelben Karten in der ganzen Sai-

Teutonia Lanstrop
Damen-Mannschaft freut sich über 
Fairness-Preis 

son waren die Damen von Teu-
tonia Lanstrop die fairste Mann-
schaft im Kreis Dortmund. Zudem 
freut sich der Vereinsvorsitzen-
de Dominik Rötters darüber, dass 
die Damen in der Saison aufgrund 
von Verletzungen und einem klei-
nen Kader bei einigen Spielen statt 
mit einer Neuner-Mannschaft nur 
mit sieben oder acht Spielerinnen 
angetreten sind. „Dafür sind wir 
als Verein sehr dankbar, da jeder 
Nichtantritt richtig Geld kostet“, 
so Rötters. 
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Festanstellung, Voll- oder Teilzeit 
Soest/Unna/Beckum

Wir sind ein Synonym für aktuelle und spannend 
aufgemachte Stadtmagazine mit lokalem Anspruch 
und regionaler Wirksamkeit. Wir berichten über die 
Dinge, die in der Nachbarschaft passieren und 
erzeugen eine hohe Identifikation.

Ihre Aufgaben:
•  Akquise von Neukunden sowie Betreuung 
 der Bestandskunden
• Angebotserstellung, Auftragsabwicklung, Disposition
• Erstellen von Marktanalysen / Konkurrenzauswertungen
• Belegversand sowie Adresspflege

Ihr Profil:
•  Erfahrungen im Anzeigenverkauf
• Kaufmännische Berufsausbildung und/oder 
 abgeschlossenes Studium
• Freude am Umgang mit Menschen und am Verkauf
• Kommunikationsstärke, Verhandlungs- 
 und Abschlussstärke
• Gute MS-Office-Kenntnisse
• Souveränes und überzeugendes Auftreten

Wir bieten Ihnen:
•  Ein attraktives Gehalt und gute Sozialleistungen 
 sowie einen Fahrtkostenzuschuss
• Eine langfristige Zusammenarbeit in einem 
 sympathischen und motivierten Team 
 sowie interessante Entwicklungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit Angabe zu Ihrer Verfügbarkeit bzw. Ihrer Kündigungs-
frist und Ihres Gehaltswunsches an 
info@fkwverlag.com

Medienberater/in

Fachverlag für Kommunikation
und Werbung GmbH

Delecker Weg 33 · 59519 Möhnesee-Wippringsen
Tel. 02924 87970-0 · www.fkw.de

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen  
Zeitpunkt einen/eine...
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Am Freitag und Samstag, 19. 
und 20. Juli, lädt der Verein 
„Haus Wenge Lanstrop e. V.“ 
wieder zum Parkfest ein. Besu-
cher dürfen sich auf ein fröh-
liches Sommerfest mit vielen 
Highlights freuen.

Wie schon in den beiden letz-
ten Jahren rockt der „Haus Wen-
ge Lanstrop e. V.“ – mit Unterstüt-
zung des Stadtbezirksmarketing 
Scharnhorst und der „Dritten 
Orte“ – an zwei Tagen den Wen-
gepark. Beginn ist am Freitag, 19. 
Juli, um 18:00 Uhr. Um 19:30 steht 
dann die Band „just4oldies“ mit 
Cover-Rock und Oldies und den 
Hits der 1960er bis 80er-Jahre, von 
Beatles über CCR und ELO bis hin 
zu Westernhagen und Bläck Fööss 
auf der Bühne.

Kinderspaß und Partymusik
Am Samstag findet ab 14:00 Uhr 
ein buntes Kinderfest im Park 

Ob Skifahren im Winter oder 
Strand-Entspannung im Som-
mer: Urlaubsreisen gehören zu 
den Highlights eines jeden Jah-
res. Umso ärgerlicher, wenn die 
Reisefreude durch gesundheit-
liche Zwischenfälle unterwegs 
gestört wird – oder der Urlaub 
aus gesundheitlichen oder an-
deren Gründen gar nicht erst an-
getreten werden kann. Stornie-
rung, medizinische Versorgung 
vor Ort oder Reiseabbruch: Mit 
dem richtigen Versicherungs-
schutz sind Reisende auf der si-
cheren Seite und vor finanziel-
len Folgen geschützt.

Eine wichtige Versicherung für den 
Urlaub ist die Reiserücktritts- und 
Abbruchversicherung. Sie springt 
dann ein, wenn Urlauber aus ver-
sichertem Grund ihre Reise nicht 
antreten oder planmäßig weiter-

Open Air Wenge
Programm für Groß und Klein  
auf Haus Wenge

Tipp der LVM Versicherungs- 
agentur Schaper:
„Reiseversicherungen. Richtig  
abgesichert den Urlaub genießen“ statt, bis dann um 19:30 Uhr Micha 

Badura das abendliche Livepro-
gramm eröffnet. Mit der Erfah-
rung aus über 40 Jahren auf der 
Bühne und unzähligen Live-Auf-
tritten bietet Micha Badura nicht 
nur stimmsicheren Gesang, son-
dern auch wertschätzendes und 
stilvolles Entertainment. Mitsin-
gen, tanzen, klatschen... alles ist 
erlaubt bei den großen Hits der 
Pop- und Rock-Ära. Ab 20:30 Uhr 
heizt dann – wie schon im letzten 
Jahr – „Partyinferno“ den Besu-
chern ein. Hier ist der Name Pro-
gramm. Die professionell agieren-
den Musiker und Sänger(innen) 
verfügen über die Fähigkeiten, 
jede Party in einen Hexenkessel 
zu verwandeln! 

Der Eintritt ist frei, umso mehr 
weisen die Veranstalter aber da-
rauf hin, dass mitgebrachte Ge-
tränke während des Bühnenpro-
gramms nicht erwünscht sind.
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führen können bzw. ihren Aufent-
halt unfreiwillig verlängern müs-
sen. „Der Stornierungsgrund muss 
in den Versicherungsbedingungen 
aufgeführt sein. Außerdem muss 
er so schwerwiegend sein, dass 
der Antritt der Reise nicht zumut-
bar ist“, erklärt Marc Werdecker von 
der Versicherungsagentur Schaper. 

Bei der LVM-Reiserücktrittsversi-
cherung gilt für Versicherte ein 
weltweiter Versicherungsschutz 
für die ganze Familie – inklusive 
Reiseabbruchschutz, wenn die 
Reise unterbrochen oder abge-
brochen werden muss. Die Rei-
serücktritts- und Reiseabbruch-
versicherung der LVM gilt für eine 
bestimmte Reise oder für mehre-
re Reisen in einem Jahr bis zu ei-
ner Dauer von 365 Tagen. „Hierbei 
bietet die LVM zusätzlich auch eine 
24/7-Hilfe-Hotline an.

- Anzeige -


